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Christa Pöppelmann liest aus ihrem Buch 

„Juli 1914 – Wie man einen Weltkrieg beginnt und die Saat für einen zweiten legt“ 

 

In der aktuellen weltpolitischen Lage lesen wir immer häufiger in den Medien, dass wir uns 
in einer ähnlichen Situation wie vor Ausbruch des I. Weltkriegs befinden. 

Frau Pöppelmann zeigt anhand ihres tagebuchartigen Lesebuchs die politischen Pannen, 
verkorksten Kommunikations- und Entscheidungsstrukturen, sowie die Verführbarkeit der 
Massen auf, die zu dieser „Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts“ geführt haben. 

Christa Pöppelmann ist Journalistin, Autorin und Gemeindemitglied von „Heilige Familie“. 
 


